Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung vom 28.09.1988 (BGBI | S.1793)

Nummer der ABE: 61233

Gerat: Handbremspumpe fir KRad
Typ: M

Inhaber der ABE BRAKING-SUNSTAR S.P.A.
und Hersteller: IT-20040 Briosco (M)

Fur die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Geréte wird diese
Genehmigung mit folgender Mal3gabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 61233

-Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stiick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von aufien gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kénnen,

dirfen nicht angebracht werden.
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Die Handbremspumpe fir KRad, Typ M, dirfen in den in den beiliegenden Prifunterlagen
beschriebenen Ausflhrungen nur zum Anbau an den dort aufgefihrten Kraftradern unter den
angegebenen Bedingungen feilgeboten werden.

In einer mitzuliefernden Anbauanweisung sind die Bezieher auf den eingeschrénkten
Verwendungsbereich hinzuweisen.

Der Anbau hat nach dieser Anweisung zu erfolgen.

An jedem Gerat muf} an einer gegen Beschadigung geschiitzten, auch nach dem Anbau
sichtbaren Stelle gut lesbar und dauerhaft ein Fabrikschild angebracht sein, das folgende
Angaben enthalt:

Hersteller oder Herstellerzeichen

Typ
Ausfihrung und

Typzeichen

Statt der Kennzeichnung der Gerdte mit dem Fabrikschild kénnen die geforderten Angaben
auch eingepragt sein.

Im Gbrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des TUV Rheinland
Kraftfahrt GmbH, TUV Rheinland Group, Kéln, vom 20.08.2008 festgehaltenen Angaben

Das geprifte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 09.12.2008

Im Auftrag
(Hansen)
Anlagen:

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
1 Gutachten Nr. 84KA0003-00
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- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung missen mit den Genehmigungsunterla-
gen genau Ubereinstimmen. Mit dem zugeteilten Typzeichen/Prifzeichen durfen die Fahr-
zeugteile nur gekennzeichnet werden, die den Genehmigungsunterlagen in jeder Hinsicht
entsprechen.

Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit ausdriicklicher Zustimmung des
Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstétten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollméchtigten oder bevoliméchtig-
ten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverziglich mitzuteilen.

Das Kraftfahrt-Bundesamt ist unverziglich zu benachrichtigen, wenn die reihenweise Ferti-
gung oder der Vertrieb der genehmigten Einrichtung innerhalb eines Jahres oder endgultig
oder lénger als ein Jahr eingestellt wird. Die Aufnahme der Fertigung oder des Vertriebs ist
dann dem Kraftfahrt-Bundesamt unaufgefordert innerhalb eines Monats mitzuteilen.
Verstéfle gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fiihren und
kénnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlckgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften- nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fur die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten — auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstdéft oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafe Auslbung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung,
nachpriifen und zu diesem Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen.

Die mit der Erteilung dieser Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht Gbertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht berthrt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, FérdestrafRe 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



